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Die Sopranistin Isolde Daum studierte in den Jahren 1999 bis 2005 Gesang an der 
Hochschule für Musik Würzburg bei Prof. Monika Bürgener. Meisterkurse absolvierte 
sie u.a. bei Prof. Ingeborg Hallstein, Prof. Helmut Deutsch und Cheryl Studer. Derzeit 
wird sie stimmlich von Prof. Dunja Vejzovic betreut. 

Isolde Daum ist bereits seit einigen Jahren gefragte Liedinterpretin und Solistin in 
Opern und Oratorien. Ihr Repertoire reicht von alter Musik bis hin zu Werken 
zeitgenössischer Komponisten. Als Solistin konzertierte Isolde Daum u.a. mit 
Ensembles wie den Nürnberger und Karlsbader Symphonikern, den Münchner 
Bachsolisten, den Philharmonischen Orchestern Würzburg und Heidelberg (unter 
GMD Cornelius Meister), dem Georgischen Kammerorchester Ingolstadt (unter GMD 
Markus Poschner) oder der Kammeroper München. Mit dem Staatsorchester 
Stuttgart unter der Leitung von GMD Lothar Zagrosek sang sie die Uraufführung von 
Beat Furrers "canti notturni für zwei Soprane" in der Stuttgarter Liederhalle. 
Nachfolgend konzertierte Isolde Daum mit "canti notturni" unter anderem mit dem 
Orchester des Konzerthauses am Gendarmenmarkt. Konzertreisen führten sie durch 
Deutschland, Japan, Portugal, Tschechien, Kroatien und in die Schweiz. 

Auf der Opernbühne war Isolde Daum seit ihrem Künstlerischen Diplom 2005 u.a. als 
Susanna in Mozarts "Le nozze di Figaro", Eurilla in Haydns "Orlando 
Paladino", Rosina in Rossinis "Il Barbiere di Siviglia", Cleopatra in Händels 
"Giulio Cesare" sowie als Adele in "Die Fledermaus" zu sehen. Mit großem 

Erfolg bei Presse und Publikum debütierte Isolde Daum an der Münchner 
Kammeroper als Norina in Donizettis "Don Pasquale" und übernahm die Rolle der 
Konstanze in Mozarts "Entführung aus dem Serail" in konzertanten 

Aufführungen im Münchner Gasteig 

info@konzertdirektion-dietrich.de 


